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
Ausflugstour 1: Durch DAS BLAUE LAND

Radfahren

Blick auf Gro+ƒweil - Simon Bauer - Das Blaue Land / Simon Bauer

Tourdaten:


leicht

Schwierigkeit


29,2 km

Distanz


3 h

Dauer


72 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


72 m

Höhenmeter
(absteigend)


622 m

Höchster Punkt


596 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

sehr abwechslungsreiche und herrliche Moor-, Wald- und Seen-Landschaft
mit interessanten Sehenswürdigkeiten.

ie kann sich getrost die abwechslungsreichste unter den Radtouren im Blauen
Land nennen. Die Tour Nummer 1 bietet sowohl Naturliebhabern mit ihren
Moorlandschaften, Bergblicken und Klöstergärten, als auch Kunstliebhabern mit
ihren Museen und Kirchen und Technik-Freaks mit dem Walchensee-Kraftwerk
alles, was das Herz begehrt.Mit vielen Bademöglichkeiten, Natur-Erlebnis- und
Trimm-Dich-Pfaden kommt auch für die jüngeren Radler die Abwechslung nicht
zu kurz. Eins ist also garantiert: Langeweile wird es auf dieser Tour mit Sicherheit
nicht geben. Nach dem Start an der Großweiler Loisachbrücke geht es erst
einmal durch das beschauliche Dörfchen Kleinweil und dann an einem alten
Kreuzweg mit zehn Stationen und einer kleinen Kapelle entlang weiter nach Zell.
Das nun kommende, etwas weniger attraktive Stück entlang der Autobahn bis
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Sindelsdorf - der zeitweiligen Heimat des expressionistischen und der Gruppierung
des "Blauen Reiter" angehörenden Künstlers Franz Marc - darf die Radler aber
nicht abschrecken und kann bestens ignoriert werden, indem man den Blick
stets nach rechts auf die prächtigen Kocheler Moore und die dahinter liegenden
Berge hält. Nach einem Besuch des Gartenhäuschens von Franz Marc führt die
Strecke ab Sindelsdorf zunächst auf zum Teil geteerten Feldwegen weiter bis
zur Loisach und an dieser entlang durch eine wunderschöne Auen- und später
Mooslandschaft mit einem Vogelschutzgebiet, in dem man mit ein bisschen Glück
und dazugehöriger Ruhe so seltene Vögel wie beispielsweise den Kiebitz, den
Wachtelkönig oder den Wiesenpieper zu Gesicht bekommen kann. Im Kloster
Benediktbeuern ist neben einer Fachhochschule auch das Zentrum für Umwelt-
und Kultur untergebracht, das Familien mit Kindern viel Abwechslung in Form
von Erlebnispfaden, Biotopen und einem Natur-Museum bietet. Die Basilika,
aber auch der Meditationsgarten sind mehr als einen Besuch wert, eine zünftige
Rast im dortigen Klosterstüberl mit Biergarten ebenfalls. Weiter geht es nun mit
ständigem Blick auf die Berge Herzogstand, Heimgarten und Jochberg, zunächst
durch Feld und Flur über eine kleine Brücke und dann am Lainbach entlang
zum alten Anwesen Brunnenbach. Von dort aus führt die Strecke auf einem
Wanderweg direkt an der dort sehr träge dahin fließenden Loisach bis nach
Kochel. Ein Trimm-Dich-Pfad und viele Ruhebänke laden zu längeren Pausen
ein. In Kochel angekommen, kann man sich für einen Besuch des Franz-Marc-
Museums oder des Walchensee-Kraftwerkes, für eine Badepause im Freizeitbad
"trimini" mit seinen vielen Wasser-Attraktionen oder aber für eine Bootsfahrt
auf dem Kochelsee entscheiden. Weiter geht die Tour auf einem zwar neben
einer Straße entlang führenden, aber dennoch sehr schönen Radweg bis kurz
vor das Klosterdorf Schlehdorf. Auch hier lohnt sich ein Abstecher, um das
alte Kloster der Missions-Benediktinerinnen mit seiner wunderschönen Kirche St.
Tertulin und seinen liebevoll gestalteten Gartenanlagen zu bewundern. Zudem
sind ein Abstecher an den Kochelsee oder eine kleine Wanderung direkt am
Ufer entlang auf dem so genannten Felsenweg allemal eine Unterbrechung wert,
bevor es an der Loisach entlang zum Eichsee (Bademöglichkeit) und zurück zum
Ausgangspunkt in Großweil geht. Auch hier bieten sich den Radlern noch allerlei
Unterhaltungsmöglichkeiten wie beispielsweise ein Besuch des Freilichtmuseums
an der Glentleiten mit seinen alten Bauernhäusern und einem volkskundlichen
Museum, oder aber der Modelleisenbahnanlage mit Zügen zum selber steuern
und eine Einkehr in eine der gemütlichen Wirtschaften des Ortes an.
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Kocheler Moos bei Gro+ƒweil - Simon
Bauer - Das Blaue Land / Simon Bauer

Kochel See 1 - Simon Bauer - Das Blaue Land / Simon Bauer Kochelsee 2 - Simon Bauer - Das Blaue Land / Simon Bauer

Tprrme in Großweil - Simon Bauer - Das Blaue Land / Simon Bauer
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